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Artenschutz: Pflanzen, Pilze

Artenschutz:
Geschützte Tiere ohne Vögel 
- Insekten

- Mollusken (Weichtiere)
- Lurche oder Amphibien

- Kriechtiere oder Reptilien

- Säugetiere

Geschützte Tiere: Vögel

Blütenpflanzen (Sumpf-Schwertlilie, Sibirische Schwertlilie, Orchideen)
Pilze (Pfifferling (Eierschwamm), Rotkappe, Porling (Zunderschwamm)
Einteilung der geschützten Arten (1)
Einteilung der geschützten Arten (2)
Typische Merkmale der Insekten
Insekten (Kerbtiere): Wichtige Ordnungen und deren Vertreter 
(Hirschkäfer, Waldameisen)
Insekten (Kerbtiere): Wichtige Ordnungen und deren Vertreter 
(Hornissen, Schmetterlinge)
Mollusken (Weichtiere): Weinbergschnecke 
Typische Merkmale der Amphibien
Schwanzlurche: Salamander und Molche (Feuersalamander, Teich-, Berg-, Kammmolch) 
Froschlurche: Frösche, Kröten, Laubfrösche und Unken (Grasfrosch, Wasserfrosch, 
Erdkröte, Laubfrosch, Gelbbauchunke)
Typische Merkmale der Kriechtiere (Schildkröten, Merkmale der Schuppenkriechtiere) 
Typische Merkmale der Kriechtiere (Zauneidechse, Waldeidechse, Blindschleiche) 
Typische Merkmale der Kriechtiere (Schlangen - Ringelnatter, Schlingnatter, Kreuzotter) 
Typische Merkmale der Säugetiere - Säugetiere: Fledermäuse 
Insektenfresser (Igel, Maulwurf, Spitzmäuse)
Nagetiere (Europäisches Eichhörnchen, Europäischer Biber)
Nagetiere (Siebenschläfer, Haselmaus, Gartenschläfer, Baumschläfer)
Nagetiere (Feldhamster, Feldmaus, Wanderratte)
Allgemeine Merkmale der Vögel - Bezeichnung der wichtigsten Körperteile 
Einteilung der geschützten Vögel (1)
Einteilung der geschützten Vögel (2)
Einteilung der geschützten Vögel (3)
Lappentaucher (Zwergtaucher) - Kormoran (Eurasischer Kormoran)
Reiher, Störche und Rohrdommeln (Weißstorch, Schwarzstorch, Große Rohrdommel, 
Zwergdommel)
Entenvögel (Singschwan) - Kraniche und Rallen (Kranich, Grünfüßiges Teichhuhn)
Rallen (Wasserralle, Wachtelkönig, Tümpelsumpfhuhn) - Schnepfenvögel 
Schnepfenvögel: „Wiesenbrüter“ (Gr. Brachvogel, Uferschnepfe, Kiebitz, Bekassine) 
Schnepfenvögel: „Ausgewählte Küstenarten“ (Austernfischer, Goldregenpfeifer, 
Alpenstandläufer, Knutt, Flussregenpfeifer)
Eulen - Allgemeine Merkmale
Eulen (Waldkauz, Raufußkauz, Steinkauz, Sperlingskauz)
Eulen (Uhu, Waldohreule, Sumpfohreule, Schleiereule)
Kuckucke, Nachtschwalben, Eisvögel, Hopfe (Kuckuck, Ziegenmelker, Eisvogel, 
Wiedehopf)
Spechte (Grünspecht, Grauspecht)
Spechte (Schwarzspecht, Buntspecht, Kleinspecht, Wendehals)
Singvögel, Segler (Mauersegler) und Schwalben (Rauch-, Mehl-, Uferschwalbe)
Lerchen (Feld-, Haubenlerche), Stelzen (Bach-, Gebirgs-, Schafstelze),
Würger (Neuntöter, Raubwürger)
Meisen (Kohl-, Blau-, Tannen-, Hauben-, Sumpfmeise) und 
Schwanzmeisen (Schwanzmeise)
Kleiber und Baumläufer (Kleiber, Waldbaumläufer), Goldhähnchen und Zaunkönig 
(Wintergoldhähnchen, Sommergoldhähnchen und Zaunkönig)
Grasmücken, Spötter und Laubsänger (Dorngrasmücke, Gartengrasmücke, Mönchs­
grasmücke, Waldlaubsänger, Zilpzalp, Geldspötter), Rotkehlchen, Nachtigall 
Rotschwänze und Braunkehlchen (Hausrotschwanz, Gartenrotschwanz, Braunkehl­
chen), Fliegenschnäpper (Trauerschnäpper, Grauschnäpper)
Rohrsänger (Drosselrohrsänger, Schilfrohrsänger, Sumpfrohrsänger), Heckenbraunelle, 
Wasseramsel
Drosseln, Stare und Pirole (Amsel, Ringdrossel, Misteldrossel, Wacholderdrossel, 
Singdrossel, Star, Pirol)
Finken, Ammern, Webervögel (Erlenzeisig, Birkenzeisig, Goldammer, Stieglitz, Blut­
hänfling, Feldsperling, Haussperling, Buchfink, Grünfink, Dompfaff, Kernbeißer, 
Fichtenkreuzschnabel)
Rabenvögel (Eichelhäher, Tannenhäher, Elster)
Rabenvögel (Rabenkrähe, Nebelkrähe, Saatkrähe, Dohle, Alpendohle)
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Geschützte Tiere: Vögel

Geschützte Biotope

Rechtliche Grundlagen zum 
Naturschutz
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